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Infobrief

Informationen und Termine
für unsere Mitglieder

Bitte beachten Sie auch die Anzeigen von
Autohaus Tillmann, Kawasaki-Treffen und
Völker Baulogistik in dieser Ausgabe.

„Im Märzen der Bauer…“ heißt ein in einem vielleicht nicht mehr ganz so bekanntes Kin-
derlied. Im Möhnetal könnte man das Lied umdichten in „…den Güllewagen anspannt!“
Manchmal passiert auch schon mal ein Mißgeschick, wie man im obigen Bild deutlich
sehen kann. In diesem Fall ist es ein beliebter Wanderweg, der in Mitleidenschaft ge-
zogen wurde. In solchen Fällen darf man als Allgemeinheit erwarten, daß der Verursa-
cher den Weg anschließend gründlich reinigt. Gerade auch wenn wir unser schönes
Möhnetal touristisch attraktiver machen wollen, ist das ein absolutes Muß. Der beißende
Geruch, der nach dem Güllen tagelang in der Luft hängt, ist schon schlimm genug…

Bei der Gelegenheit möchten wir noch an einen anderen Aspekt des Güllens erinnern.
Man kann sich als Hausbesitzer nur wundern, wenn man sieht, wie oft und mit welcher
Intensität die Landwirte die Gülle*) auf die Felder bringen. Wir erinnern uns, daß vor
wenigen Jahren die Landesregierung uns Hausbesitzer per Gesetz zwingen wollten, das
Abflussrohr unserer Häuser in das Kanalnetz für teures Geld einer genauen Dichtigkeits-

Untersuchung zu unterziehen.
Die nebenstehende Abbildung
zeigt sehr deutlich, was das für
ein absurdes Unterfangen unse-
rer Politiker war. Zum Glück
konnte dieses geplante Gesetz
auch durch das Einwirken unse-
res Verbandes Wohneigentum
zumindest gemildert werden.
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Fahrt nach Bonn
Für ganz kurz Entschlossene sind

evtl. noch ein paar Plätze frei! Bitte
erfragen bei Hedwig Fromme (Tel.-Nr.
02925 1359. Termin: Samstag, 10. Mai,
8.30 Uhr Abfahrt ab Busunternehmen
Quente, Sichtigvor, Fritz-Josephs-Str.

Rabatt beim Kauf
von Vorwerk-Geräten

Unser langjähriges Mitglied Ludger
Kramer hat uns mitgeteilt, daß er als
Vorwerk-Kundenberater vor Ort den
Mitgliedern unserer Siedlergemeinschaft
beim Kauf eines Vorwerk-Elektrogerä-
tes bei ihm einen Rabatt von 3% ge-
währt. Er bietet an: Saugroboter und
Saugwischgeräte. Geräte zur Fenster-,
Teppich-, Hartboden- und Polsterreini-
gung. Ludger Kramer ist unter der Tel.-
Nr. 0173 2527457 zu erreichen.

Bei der Gelegenheit möchten wir
noch einmal auf die weiteren vergün-
stigten Einkaufsmöglichkeiten für unse-
re Mitglieder hinweisen:
15% Hanhoff-Fliesen in Soest
10% Max Wendrich, Soest
5% Heunert, Soest
5% Hilchenbach, Soest
5% First Service, Belecke, Lanfer
5% Elektro Eickhoff, Belecke
3% Hagebaumarkt Warstein/Soest
3% Holzzeit, Belecker Industriepark

Die Firmen haben uns gebeten, mitzuteilen, daß
die angegebenen Ermäßigungen nicht für Fest-
preise, Sonderangebote und frei ausgehandelte
Preise gelten.

*) Das Internet-Portal Wikipedia erklärt Gülle so: „Gülle ist ein natürlich anfallender Wirtschaftsdünger, der haupt-
sächlich aus Urin und Kot landwirtschaftlicher Nutztiere besteht.“

• Beraten, Planen, Bauen
• Maurer- und Betonarbeiten
• Gebäudesanierungen
In Absprache mit Architekt,
Statiker und Sachverständigen
werden verschiedene Bau-
vorhaben saniert. Die Sanie-
rung kann in verschiedenen

Bereichen erfolgen wie z.B. Un-
dichtigkeit der Kanalanschlüsse,
feuchte bzw. nasse Kellerräume,
Rissbildungen in Mauer- und
Stahlbetonwänden, Treppen-
anlagen, usw.
• Minibaggerarbeiten
• Pflasterarbeiten

Schillingsweg 53
59581 Warstein-Niederbergheim

Fon 02925 982868
Fax 02925 982869
Mobil 0171 1213154
E-Mail baulogistik@web.de
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Initiativen für ein
l(i)ebenswertesMöhnetal

Abbildung 1: Vorher – 2 m Absturz
auf 2 m Länge.

Abbildung 2: Nachher – Schlitze mit
<0,14m Wasserspiegeldifferenz.

Fotos: Ingenieurbüro Klein

Umbau der
Wehranlage Eiling
zu einer
fischverträglichen
rauen Gleite
Die Wehranlage Eiling, eher bekannt unter

dem Namen „Mülheimer Schlacht“, wurde im
letzten März von einem bruchsteinernen
Streichwehr zu einer sogenannten rauen Gleite
umgebaut.

Abbildung 1 zeigt die Wehranlage vor dem
Umbau: rechts führt der Obergraben weg, der
Wasser aus der Möhne zur Mühle Eiling in
Sichtigvor leitet. Links ist der weitere Verlauf
der Möhne unterhalb desWehres zu erkennen.

Die Wehranlage selbst stellte mit einem Ab-
sturz von rund 2 m ein Wanderhindernis für
die in der Möhne lebende Fauna dar. Fische,
die sich beim Aufstieg zu ihren Laichplätzen
an der Hauptströmung des Wassers orientie-
ren, konnten hier gegen das hohe Gefälle bei
geringen Fließtiefen und -breiten nicht über die
Wehranlage flussaufwärts wandern. Da diese
Wanderung für die Fortpflanzung der Fische
aber notwendig ist, sollen nach Vorgabe der
EU-Wasserrahmenrichtlinie Querbauwerke
fischdurchgängig gemacht werden. An der
Mülheimer Schlacht wurde diese Durchgän-
gigkeit nun durch den Bau einer rauen Gleite
wiederhergestellt (Abbildung 2).

Werkstatt-Eröffnung

am 10. Mai 2014

10–18 Uhr

Wir freuen uns

auf Ihren Besuch.


